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NEWSLETTER UPDATE SEPTEMBER 2008 

Liebes AGAP-Mitglied,  

Anlässlich des CNASJA-Treffens am 19. September 
trafen wir uns zu einer lebendigen und informativen 
AGAP Zusammenkunft bei einem gemeinsamen 
Mittagessen in Sebasco, Maine. Die 18 Anwesenden 
brachten den Wunsch zum Ausdruck, das Forum 
2009 möge wieder in Zürich stattfinden — und einige 
von ihnen tragen sich mit dem Gedanken, eine Prä-
sentation über ihre gegenwärtige Arbeit anzubieten. 
Auch wenn die weltweite Wirtschaftslage und die 
damit verbundenen Reisebedingungen sehr ungewiss 
sind, haben wir vom Vorstand beschlossen, ins Was-
ser zu springen und dieses Ereignis, welches alle drei 
Jahre stattfindet, mit Volldampf zu planen. Wir hoffen, 
Sie werden sich anschliessen und auch mitmachen 
bei einem weiteren AGAP Treffen! 
Bitte notieren Sie sich das Datum! Das AGAP 
Forum 2009 wird stattfinden vom 9. – 12. Septem-
ber, mit einer stilvollen Ausfahrt auf dem MS Albis-
Class Schiff auf dem Zürichsee. Wie bereits in 2006, 
werden wir das Forum auf dem für uns reservierten 
Boat beginnen, sodass viel Zeit fürs Wiedersehen und 
sich gegenseitg Begrüssen zur Verfügung steht. Die 
Schiffsfahrt beginnt um 17.00h und beinhaltet einen 
Apéro, Registrierung für das ganze Forum und eine 
Tanzband (wir hoffen, dieselbe tolle Band wie letztes 
Mal engagieren zu können!). Nebst Musik und Tanz 
wird es genügend Raum geben auf dem Schiff für 
private Gespräche. Diesmal wird uns das Boat via 
Küsnacht und Meilen nach Stäfa bringen, und zurück 
via Halbinsel Au, Horgen und Thawil. Um 20h werden 
wir beim Bürkliplatz wieder anlegen. 

Das eigentliche Forum 2009 wird im Herzen von Zü-
richs Altstadt stattfinden, nämlich im Kulturhaus Hel-
ferei Grossmünster, Kirchgasse 13, 8001 Zurich. 
Wir sind sehr glücklich über diesen idealen Tagungs-
ort, welcher über grosszügige Räumlichkeiten verfügt 
für Veranstaltungen mit allen Forums TeilnehmerIn-
nen, aber auch kleinere Räume hat für die Seminare, 
sowie spezielle Nischen für die Kaffee Pausen, fürs 
Mittagessen und für weitere Leckerbissen, mit welchen 
wir Sie überraschen werden! 

Der Vorstand hat seine Verantwortung übernommen 
und hat die Aufgaben, welche mit der Organisation 
eines solchen Anlasses verbunden sind, unter sich 

aufgeteilt. Insbesondere hat die Programm Kommissi-
on – im Kontakt mit verschiedenen AGAP Mitgliedern 
weltweit/in erweitertem Rahmen – ihren Aufruf für 
Präsentationen publik gemacht und ist bereits daran, 
unter dem Titel Symptom, Symbol, Seele ein Ta-
gungsprogramm zu erarbeiten, welches für alle Teil-
nehmerInnen von Bedeutung sein dürfte.  

Bitte merken Sie sich die Daten jetzt schon vor und 
beginnen Sie mit der Planung Ihrer Reise nach Zürich. 
Genauere Details werden wir Ihnen später, nämlich im 
Dezember zukommen lassen. Ihr AGAP-Vorstand wird 
sich vom 31. Oktober – 2. November 2008 wieder in 
Zürich treffen. Falls Sie Themen haben, welche Sie 
vom Vorstand besprochen haben möchten, teilen Sie 
mir dies bitte mit: deborah.egger@agap.info.  

Mit den besten kollegialen Grüsssen, 

Deborah Egger, Präsidentin 

Wir danken Monique Wulkan und Vreni Bollag für die 
Übersetzungen. 

Die Helferei Grossmünster im Zürcherer Niederdorf  

AGAP Forum • Aufruf für Beiträge 

SYMPTOM, SYMBOL, SEELE 
Die Programmkommission begrüsst Ihre Vorschläge für 

“Werke im Werden”, Vorträge, bildnerische Darstellun-

gen,  Körperarbeit, Sandkastenprojekte und mehr. 

Vorschläge, bitte maximal 500 Worte,  

bis 1. Oktober 2008  

Jutta von Buchholtz, Chair 

7th Ave. South • Birmingham, AL 35222 • USA 

vonbuchholtz@aol.com 

Zürich, 9. – 12. September 2009 
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Unser Mitgefühl 
Wir wären froh, von oder über AGAP Mitglieder und 
deren Familien und Freunde, die von den folgen der 
neulichen Stürme im Süden der US (und andernorts) 
betroffen sind, Nachricht zu erhalten. Sie sind in un-
sern Herzen und Gedanken. Sie können uns per Post 
schreiben oder per office@agap.info. 

Bewerbung um Mitgliedschaft 
Helga Kopecky, Diane Cousineau Brutsche 

Dem Vorstand liegen die Aufnahmeanträge von zwei 
potentiellen neuen ordentlichen Mitgliedern von AGAP 
vor: wir haben nach bestem Wissen die vorliegenden 
Anträge dahingehend geprüft, dass die festgesetzten 
Bedingen für Ordentliche Mitgliedschaft (Art. 5.1) resp. 
Ausserordentliche Mitgliedschaft (Art. 5.3) erfüllt sind. 
Gemäss den Statuen Art. 6.2 und 6.3 hat jedes Mit-
glied das Recht, innert 30 Tagen beim Präsidenten/ 
bei der Präsidentin eine schriftlich begründete Ein-
sprache gegen die Aufnahme einzureichen. Kommt es 
zu einer Einsprache, so überprüft der Vorstand das 
Aufnahmegesuch erneut. 

Die nachfolgend genannten KollegInnen werden daher 
zu Mitgliedern ernannt, sofern von gegenwärtigen 
Mitgliedern keine Einwände erhoben werden resp. 
sofern erhobene Einwände vom Vorstand nicht aner-
kannt werden. Die endgültige Entscheidung über ein 
Aufnahmegesuch liegt beim Vorstand. 

Einwände gegen die vorliegenden Aufnahmegesuche 
müssen in schriftlicher und ausführlich begründeter 
Form bis spätestens 15. November 2008 abgegeben 
werden. Emails können nicht berücksichtigt werden. 
Einwände sind schriftlich per Post oder als Fax zu 
richten an die Präsidentin: 

Deborah Egger  
Rietstrasse 3 • 8712 Stäfa • Switzerland  
Fax +41 (0)43 268 56 19 

Bewerbungen: Ordentliches Mitglied     Diplomiert 

Ursula Kübler, lic.phil.                               SGAP, 1992 
Rauchgässli 33 
8706 Meilen, Switzerland 

Karen Smyers, PhD                       ISAPZURICH, 2007 
25 Main Street, Suite 205 
Northampton, MA 01060, USA 

Zur Erinnerung—Aufruf für KandidatInnen 
im Vorstand 

Wie bereits angekündigt im AGAP News Update 
vomJuni 2008, sucht der Vorstand eine(n) Nachfol-
gerIn für Ursula Ulmer, welche ja zurückgetreten 
ist. Falls Sie selber kandidieren oder jemanden 
vorschlagen wollen (nach dessen vorheriger Einwil-
ligung!) teilen Sie bitte dies mit der Präsidentin bis  
spätestens 31. Dezember 2008: 
deborah.egger@agap.info 

 
A Compass for 
Individuation 
Die Persona ist immer 
identisch mit einer typischen 
Einstellung, in der eine psy-
chologische Funktion 

dominiert, z.B. das Denken, oder das Fühlen oder die 
Intuition, etc. Diese Einseitigkeit bedingt immer eine 
relative Verdrängung der andern Funktionen. …. Die 
Auflösung der Persona ist daher unerlässliche Bedin-
gung der Individuation. (Band 7, 1971, S. 330) 

Member Stacy Wirth reports on her recent work with the 
GiftsCompass Inventory™ (English only) and hopes to 
help build a group of colleagues interested in exploring 
this new approach to Jung’s psychological types. 

The GiftsCompass group, based in Ohio, has developed 
its instrument with careful research over a period of 5 
years, aiming to hand the types back over to Jung and his 
concern with individuation. They offer, among other 
things, 

> on-line self-assessment in English at reasonable cost 

> results including the option of lengthy reports that 
delve not only into the conscious attitude—but also 
into the shadow and its potential hazards and re-
sources 

> at-distance certification training for use of the 
GiftsCompass by professional practitioners (cost to 
date,  USD 950) 

> Special for Jungian Analysts: abbreviated 
certification training in the use of the instru-
ment, at no cost (time limited) 

For details please contact James Johnston 
<jgjohnston@giftscompass.com> 
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Jung-Freud Gedenkfeier 
Lucienne Marguerat 

Die Gelegenheit wurde beim Schopf gepackt und der 
100. Jahrestag des Besuchs Sigmund Freuds bei C. 
G. Jung im Burghölzli wurde am 30. August 2008 mit 
geeinten Kräften gefeiert. Gastgeberin war die Psychi-
atrische Universitätsklinik Zürich. Mitgemacht haben 
Analytiker des Freud-Instituts Zürich, des Psychoana-
lytischen Seminars Zürich, des ISAPZURICH und des 
C.G. Jung-Instituts Zürich.  

Nach der Begrüssung durch Burghölzli Direktor Daniel 
Hell wurde die Tagung vor dichtem Publikum eröffnet 
mit den kurzweiligen Referaten von E. Falzeder und B. 
Küchenhoff über wenig bekannte, amüsante Episoden 
über Freud, Jung und Bleuler um 1908. Wer wusste 
schon, dass Jung Freud damals in seiner Wohnung im 
Burghölzli empfing, ohne dass er nur ein Wort davon 
zu seinem Vorgesetzten Bleuler, der einen Stock tiefer 
wohnte, gesagt hätte? Die Ausführungen von Anton M. 
Fischer und Peter Schneider über Symbol und Libido 
in der heutigen Psychoanalyse machten deutlich, wie 
diese zentralen Begriffe in der Psychoanalyse aus 
verschiedenen Perspektiven angegangen werden 
können. Murray Stein (AGAP-ISAP) sprach von der 
„Hebammenfunktion“ des Symbols welches in der 
Jungschen Auffassung die Verwandlung der Libido 
einleiten kann. Die zwei Fälle, über welche Renate 
Daniel und Eva Schmid-Gloor (denen je ein Co-
Referent bzw. eine Co-Referentin aus der „anderen“ 
Schule beigestellt waren) berichteten, boten Stoff für 
eine sehr lebhafte Diskussion. Das Podium, dem auch 
Heike Weis (AGAP-ISAP) angehörte, schloss mit per-
sönlichen Voten über die Leidenschaft, die wir für 
unseren Beruf teilen. 

 

JUNGIAN ODYSSEY 2009 

Destruction  
and Creation 
Facing the Ambiguities  
of Power 
June 6–13, 2009 

Hotel Waldhaus, Sils Maria 

Switzerland 

• English-language conference & retreat 

• Historical Waldhaus guests include Rainer 
Maria Rilke, Thomas Mann, Hermann Hesse, 
C.G. & Emma Jung 

• Site of Friedrich Nietchze’s summer house 
and work on Thus Spake Zarathustra 

Presented by ISAPZURICH 
info@jungianodyssey.ch 

www.jungianodyssey.ch  

Semesterdaten ISAPZURICH 
Herbst  9. September – 12. Dezember, 2008 

Frühling  23. Februar – 13. Juni, 2009 
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AGAP-KONTAKTE 

Adressen und Telefonnummern der Vorstandsmitglieder werden im Jährlichen Rundbrief veröffentlicht. Dieser 
wird voraussichtlich im März 2009 versandt. Falls Sie die Postadressen oder Telefonnummern vorher benötigen, 
wenden Sie sich bitte an Helga Kopecky (Kontakte auf S. 1). 

Vostand   

Deborah Egger, Schweiz/USA Präsidentin deborah.egger@agap.info 

Diane Cousineau, Schweiz/Kanada Vize-präsidentin diane.cousineau@agap.info 

Stefan Boëthius, Schweiz/Schweden Quästor stefan.boethius@agap.info 

Stacy Wirth, Schweiz/USA Sekretärin stacy.wirth@agap.info 

John Desteian, USA Verbindung zur  
Standeskommission 

john.desteian@agap.info 

Dariane Pictet, Schweiz/UK Äusserer Kreis darianep@btinternet.com 

Jutta von Buchholtz, Deutschland/USA  VonBuchholtz@agap.info 

Jacqueline Wright, USA  brink@mindspring.com 

Constance Steiner-Blake, Schweiz/USA Vertreterin für  
Ursula Ulmer 

constance.steiner@agap.info 

Standeskommission   

Jan Bauer, Kanada Vorsitzende janbauer@videotron.ca 

Elizabeth Martiny, Südafrika  eamartiny@worldonline.co.za 

Audrey Punnett, USA   afpunnett@cs.com 

Craig Stevenson, Frankreich/USA  craig.stephenson@wanadoo.fr 

   Auditors   

Antoinette Baker, Schweiz/Schweden  antoinette@baker.ch 

Monique Koch Wulkan, Schweiz  mowu@bluewin.ch 

   
AGAP Sekretariat   

Helga Kopecky  office@agap.info 

 

 
 


